
 
 

 

 

 

 

 

Protokoll des Theorie AKs – Eignungstest Niedersachsen 

Datum: Samstag – 16.11.2019 Uhrzeit: 14:00-16:00 Uhr Ort: S102 

 

 

 

 

 

 

 

Theorie-AK: Anwesenheit in Seminaren 

Grundgedanke: Sollte es in Niedersachsen einen einheitlichen Sporteignungstest geben?  

 

1. Vorstellung der Eignungstest der Teilnehmenden Unis  

Niedersachsen: 

 Braunschweig 

- Drei Teilprüfungen 

o Ballspiele und Mitspielfähigkeit 

 Jonglieren 

 Rebound Ball 

o Wahrnehmungs- und Koordinationsfähigkeit 

 Gleichgewicht 

 Raum- und Zeit: Trapez 

o Lauf (Frauen 3 km) (volle 18 Punkte erreichen: Männer unter 9 min, Frauen unter 

13 min) (14,9 mind. und 17,9 Frauen) 

- Man muss mindestens einen Punkt erreichen pro Disziplin 

- Man braucht 36 Punkten, um zu bestehen 

- Kein Schwimmen, aber DLRG Bronze wird vorab verlangt 

- Männer und Frauen an einem Tag 

- Klausur (Theorieteile zum Sport) 

- Viele Übungstermine 

 

 

 

AK-Leitung:  Max Kaplan (Vechta) Protokollant*in: Chiara Sonnenberg (Vechta) 

Nr. Universität Name 

1. Braunschweig Helena Kerlin 

2. Essen Florian Münker 

3. Hildesheim Tim Walkenhorst 

4. Oldenburg Armin Weers 

5. Oldenburg Kamal Akil 

6. Wuppertal Patrick Arlt 

7. Würzburg Janis Sepper 



 
 

 

 

 

 

 

 Hildesheim 

- Rückschlagspiel Badminton 

- Mannschaftssportart  

- Turnen: Boden und Bock 

- Leichtathletik: Liniensprint 

- Ausdauerlauf (BSP: Herren: 2,8km 14.30 min) um die Uni 

- Schwimmen (Tauchen, Freistil) 

- Ein Defizit erlaubt 

- Männer und Frauen zusammen an einem Tag 

 

 Oldenburg  

- Zwei Tage (Möglichkeit in der Halle zu schlafen) (gemischt) 

- Man muss alles bestehen 

- Zwei Defizite – Nachprüfungstermin 

- Gruppeneinteilung nach Mannschaftssportarten: Fußball, Volleyball, Basketball (zwei 

davon muss man absolvieren 

- Leichtathletik (zählt als eine Disziplin) 

o Ausdauerlauf (BSP: 3km 13.30 min Männer) 

o Weitsprung, Hochsprung 

o Schlagball 

o Sprint 

- Turnen (Boden und Reck) 

- Tanzen 

- Schwimmen (Freistil) 

- Viele Übungstermine nach Disziplinen aufgeteilt 

 

 Vechta 

- Rebound Ball und Tischtennis 

- Koordinationsfähigkeit 

o Turnen (6 Elemente, 3 bestehen) 

o Seilspringen 

- Allgemeine Ausdauerfähigkeit 

o Schwimmen (bisschen auf die Technik geachtet) (6 Bahnen, ersten drei 

verpflichtend Kraul) 

o Laufen (Frauen 2km, Männer 3km) 

- Nachprüfung 

- Befreiungsmöglichkeiten (SportAbi, Anerkennung aller Sporteignungstest) 

- Zwei Tage (Männer und Frauen getrennt) 

 

 



 
 

 

 

 

 

Andere Universitäten aus Deutschland: 

 Essen 

- Nur Lehramt 

- Keine Leichtathletik, jetzt Medizinballweitwurf 

- Seilkür 

- Schwimmen 

- Ballspiel: Zonenball (früher Handball, Fußball, …) – besser für Grundfähigkeiten 

- Turnen 

- Übungstag (sehr gut besucht) 

- Keine Defizite 

- Wenn man zu schlechte Zeiten für Gymnasiallehramt hat gibt es die Möglichkeit einer 

Zeitenabstufung und kann somit zu Grundschullehramt wechseln 

- Teilnehmergebühr: 40€ 

- Zeiteinteilung: 40 min pro Station (braucht man nicht zwingen, organisatorisch einfacher, 

Vorbereitungszeit möglich) 

 

 Wuppertal 

- Ballsportarten (Basketball, Volleyball, Handball, Fußball) – Gruppeneinteilung 

- Schwimmen (Tauchen, Freistil) 

- Turnen (Boden, Reck) 

- Seilkür 

- Leichtathletik: 

o Weitsprung 

o Ausdauerlauf (2km) 

- Ein Defizit erlaubt (Lauf ausgenommen) 

- Übungstag wird angeboten  

- Teilnehmergebühr: 35€ 

 

 Bayern 

- Zentraler Eignungstest 

- Wird auch nur in Bayern anerkannt 

- Turnen 

- Schwimmen  

- Leichtathletik 

o Laufen: 12.30 min 3km Männer = 4,0 

- Zwei Ballsportarten 

- Tanzen 

- Beurteilung mit Notensystem (mind. 4 dann bestanden, man kann sich eine 5 erlauben, 

wenn man dann einen Notendurchschnitt von 3,5 hat) 

- Eigenständige Vorbereitung 

- Wenn man krank ist, gibt es eine Nachprüfung 



 
 

 

 

 

 

2. Bewerbung: 

- Überall online 

- Übersichtlich 

- Anmeldefrist 

 

3.  Einheitlichkeit in Niedersachen? 

Grobe Überlegungen 

- Braunschweig sehr unterschiedlich 

- Überlegung einheitlicher Zeiten für den Ausdauerlauf und ob Frauen wie Männer eine 

Distanz von 3km laufen sollen  

- Leichtathletik: angleichen auch nach Größe (Hochsprung) 

- Lehramt oder nicht? 

o Eignungstest orientiert sich sehr an Lehramtsschwerpunkte 

- Schwierig: Schulformen (nicht bei allen Unis alle gegeben) 

- Technik im Schwimmen prüfen? 

- Unterschiedliche Gegebenheiten in den Unis (Schwimmbahnen, …) 

- Ist das von den Universitäten gewollt? 

- Rhythmus: 

o Seilspringen in Vechta sinnvoll (neu in Hildesheim) 

 Bewertung? (schwierig) Nur durch hängen bleiben?  

o Tanzen (Oldenburg) 

 Geht ums große Ganze 

 Muss man nicht prüfen, wenn es nicht als Seminar an Unis angeboten 

wird 

- Gar kein Eignungstest (Göttingen) 

o Vergleich anstellen (Sportlichkeit, Fachrichtung) 

 

Meinungen zu einer Einheitlichkeit der Sporteignungstest 

- Hildesheim: gute Idee, aber schwierig umzusetzen (als erstes beim Lauf ansetzen) 

- Essen: Bereiche übereinstimmen abgedeckt werden, aber nicht für jede Uni den gleichen 

Konsens (selbe Gerüst, individuell ausleben) (Turnen ziemlich hart) 

- Oldenburg: Dozenten wären bereit ins Gespräch zu gehen (Grund mit Mehrwert) (Lauf 

ansetzen) – generell strenger prüfen. Vorteil: mehr anrechnen in anderen Städten 

(unübersichtlich welcher Test wo angenommen wird) - sollte objektiver sein 

- Bayern: Ja, Möglichkeit in ganz Bayern angenommen zu werden, fair 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

4. Welche Bereiche sollten abgedeckt werden? 

- Leichtathletik 

o Ausdauer 

- Turnen 

- Spielsportarten 

- Schwimmen 

- Koordination 

 

5. Fazit: 

- Vereinheitlichung schwierig umzusetzen in Niedersachsen 

- Organisation verbessern: Teilnehmeranzahl 

o Gebühr: Manche Leute ausschließen (Leute mit weniger Geld) 

o Nur an zwei Tests dadurch teilnehmen 

o Kontrolle  

o Oder Zentrale Anmeldung? (Portal) – kann sich auf einer Seite informieren  

 Planung vereinfachen 

 Einer muss verantwortlich sein 

 Anmeldung an zwei Tests möglich (zwei Versuche) 

 Welcher Test wird wo angenommen/anerkannt 

- Anforderungen bleiben an jeder Uni gleich  

- Jede Uni für sich schauen, ob der Test noch so sinnvoll ist 

- Anpassung der Geschlechterunterschiede (Frauen: 3km) 

- Abdeckung der oben genannten Bereiche an allen Unis 

o Nur wenn es auch in den Seminaren der Unis angeboten wird 

 Generell Anpassung der Zeiten (…) an die vorhandenen Seminare der Unis 

 Schwimmen: DLRG Silber gleichzusetzen mit Schwimmen, falls 

Gegebenheiten nicht vorhanden + zeitökonomischer (Sicherheit, 

dass Studenten Schwimmen können) -> SINNVOLL 

o Gegebenheiten müssen vorhanden sein 

- Nicht zu hoch ansetzen, da man im Studium auch LERNEN soll 

 

 Fortlaufend: Whatsappgruppe, um Durchfallquoten auszutauschen 

o Wenn Themen diesbezüglich an den Unis angesprochen wurden: Was ist dabei 

rumgekommen?  

o Weitere Gespräche bezüglich des Internetportals 

 


